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Zoll und Wasserschutzpolizei
kontrollieren Schiffe auf dem Rhein

Zoll und Wasserschutzpolizei kontrollierten Schiffe auf dem
Rhein zwischen Mannheim und Karlsruhe und entdeckten

Verstöße gegen Mindestlohn und Umweltauflagen.

Kontrollpolitik auf dem Wasser

Eine gemeinsame Kontrollaktion von Zoll und
Wasserschutzpolizei zielt darauf ab, die Sicherheit und
Regelkonformität in der Binnenschifffahrt zu erhöhen. 

Am 30. und 31. Juli führten Zollbeamte und die
Wasserschutzpolizei umfassende Überprüfungen auf dem Rhein
zwischen Mannheim und Karlsruhe durch. In einer groß
angelegten Maßnahme waren insgesamt 75 Sicherheitskräfte
beteiligt, die nicht nur die Schiffe, sondern auch die
Besatzungen unter die Lupe nahmen.

Die Bedeutung der Kontrollen

Die Untersuchungen hatten eine doppelte Zielsetzung: Zum
einen galt es festzustellen, ob die gesetzlich vorgeschriebenen
Mindestlöhne für die Crewmitglieder gezahlt werden, und zum
anderen sollte die Einhaltung von Umweltauflagen geprüft
werden. Ein besonderer Schwerpunkt lag hierbei auf den
ausländerrechtlichen Bestimmungen, die im maritimen Bereich
von Bedeutung sind.



„Die Überprüfung der Arbeitsbedingungen auf Schiffen ist
entscheidend, um faire und gerechte Arbeitsverhältnisse zu
gewährleisten“, so ein Beamter des Hauptzollamts. Dies ist
besonders wichtig, um mögliche Ausbeutung von Arbeitnehmern
zu verhindern und faire Wettbewerbsbedingungen für legale
Betreiber zu fördern.

Festgestellte Verstöße und deren Folgen

Während der Kontrollen wurden in mehreren Fällen Verstöße
festgestellt. Besonders alarmierend war die Einleitung eines
Ermittlungsverfahrens wegen Gewässerverunreinigung, was auf
schwerwiegende Missachtungen der Umweltvorschriften
hinweist.

„Wir haben erfreulicherweise festgestellt, dass es keine
erheblichen Beanstandungen bezüglich der allgemeinen
Vorschriften gab“, erklärte Alina Holm, Sprecherin des
Hauptzollamts Karlsruhe. „Dies ist ein positives Signal und zeigt,
dass die Mehrheit der Schifffahrtsunternehmen die notwendigen
Vorschriften beachtet.“

Zusammenarbeit für bessere Sicherheit

Die durchgeführte Kontrolle steht im Kontext einer
zunehmenden Diskussion über die Sicherheit und Regulierungen
der Binnenschifffahrt in Deutschland. Mit dem kontinuierlichen
Engagement von Behörden wird versucht, nicht nur die Umwelt
zu schützen, sondern auch die Arbeitsbedingungen für die
Besatzungen zu überprüfen. Diese Maßnahmen sind ein
wichtiger Beitrag zur Gewährleistung einer nachhaltigen
Schifffahrt und bilden die Grundlage eines fairen Wettbewerbs
auf den Wasserwegen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die durchgeführten
Kontrollen zwischen Mannheim und Karlsruhe nicht nur aktuelle
Probleme aufzeigen, sondern auch eine klare Botschaft senden:
Nachhaltigkeit und rechtliche Konformität sind unerlässlich für



die Zukunft der Binnenschifffahrt in Deutschland.
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